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Wir trouern

Toni Brunner war
und ist  eine der
guten Seelen, die
mitgeholfen hat, den
WAT-Brigittenau zu
oem zu macnen,
was er heute ist.

In der Zeit, als die Generation der im
Krieg Geborenen noch Jugendliche
waren,  gab es e in ige Fami l ien,  d ie
s ich in  in tensiver  und l iebevol ler
Weise um die ständig wachsende
Jugendgruppe angenommen haben.
Toni Brunner war eine der herzlich-
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um Antonio Brunner!

sten und zentralsten Ansprechperso-
nen für alle.

Nie hat sie sich in den Vordergrund
drängen wol len, keine of f lz ie l le
FunKion waren das ihre, aber immer
war sie für den Turnverein da.

Ob es zum Schwimmen. zum
Schifahren oder zu Ausflügen ging.
die Toni war mit dabei. So ist der
Turnverein für viele von uns und auch
für sie zur Familie und Heimstätte
geworden.

4lr

Trohdem es ihr zuletzt immer schwe-
rer  wurde,  hat  s ie  a l le  unsere
Veranstaltungen besucht und war mit
uns glücklich in der Gemeinschafr und
unter  Freunden sein zu können.

So wol len wir  s ie  jn  Er innerung behal -
ten.

lhr Selbstlob ist zynisch und überheb-
lich, die Verantworthchen einer sol-
chen Entwicklung sollten sich vielmehr
schämen,  meint
l h r
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Durch meine Brille betrochtet!

habe ich Berichte des Rechnungs-
hofes in den Zeitungen und auf den
Internetseiten über die Entwicklung
der Einkommen in den Jahren 1999
bis 2005, also in der Zei t  der
schwaz/blau/orangen Regierung. Die
Mitglieder dieser Regierung loben und
preisen diese Zeit als Erfolgsperiode
für die Österreicherinnen und Österrei-
cner.

lm Rechnungshofbericht steht aber,
dass filr die Mehrheit der Osterreicher
im Jahr 2005 weniger im Geldbörsel
geblieben ist als noch 1999.

Einen WerEuwachs gibt es nur bei
etwa 10 % der Einkommensbezieher -
in der obersten "Einkommensetage",
ein durchschnittlich verdienender
Arbeiter oderAngestellter hat dagegen
nur noch den Wert von 91 % des
Einkommens von 1998 auf seinem
Gehaltszettel.

Beim untersten Zehntel - bei den
Beziehem der geringsten Einkommen
sank der Wert sogar um 16 %!

Die Frauen verdienten, auch vor dae-
sem Zeitraum. viel  weniger als
Männer. Dies galt und gilt auch bei
vergleichbaren Tätigkeiten. Diese
Ungerecht igkei t  ist  noch größer
geworden, die Schere ist noch weiter
aufgegangen, Frauen- und Männer-
einkommen sind nun noch weiter aus-
einander.

Dass die Pr ivatkonkurse massiv
gestiegen (um über 16 % l) sind und,
laut Caritas, eine Million Menschen in
Österreich unter oder an der
Armutsgrenze leben, ist eine logische
Folge dieser Einkommensentwicklung.
Wrklich ein "Riesen-Erfolg für die
Mi l l ionäre und Mi l l iardäre in der
Regierung" die der Mehrhei t  der
Österreicher sieben magere Jahre
beschieden haben.
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Linien traditionell zu Country-Muslc
aber auch zu vielen anderen moder-
nen Rhythmen getanzt. Es werden
choreographierte Schrittfolgen (Rou-
tinen) einstudiert, die sich regelmäßig
wiederholen. Dle Tanzbeschreibungen
sind bei der Kursleiterin erhältlich.

Für das Country Line Dancing ist - wie
fi.ir alle anderen Tanzarten auch - vor
al lem Koordinat ionsvermögen und
Rhythmusgefühl erforderlich. Es ist
aber besonders für die Gedächtnislei-
stung eine große Herausforderung, da
man sich die Tanzroutinen merken
MUSS.

Diese Tanzsportart hat auch deshalb
einen so gewaltigen Boom erlebt, weil
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man sie partnerunabhängig ausüben
kann und weil sie an kein Alter gebun-
den ist. Praktisch alle Generationen
einer Familie können gemeinsam tan-
zen.

Für Tanzinteressierte sind die Details
im neuen Kursprogramm.

Country Line Doncing!
Viele Sportsfreunde sehen sich das
Kursprogramm des WAT Brigittenau
gar nicht mehr genau durch, weil sie
eh wissen, wann >ihr< spezielles
Training stattfindet, das sie vielleicht
schon jahrelang besuchen. Deshalb
soll ihre Aufmerksamkeit auf den Kurs
für >Country Line Dancing< gelenkt
werden, der seit Herbst 2006 neu im
Programm ist.

Der erste Kurs war übervoll ausge-
bucht, deshalb wird er im Sommer-
Semester 2007 fü Beginner wieder
angeboten. Kursleiterin ist Christine
Nagy, ausgebildete Tanzleiterin und
Qualified Linedance Instructor.
Das Country Line Dancing wird solo in

Bosketboller!

Aufruf an alle, die sich für Basketball
interessieren und an manchen Sonn-
tagen Zeit aufbnngen können.

Wr suchen ein llschorgan für Meister-
schaftsspiele. Die Zeitnehmung sollte
bedient und die Spielberichte ausge-
füllt werden. Zeitaufr/vand bei einem
Splel wäre ungefähr 1 Stunde.

Um unseren Helfer einzuschulen, wer-
den sich die Basketballer selbst bemü-
nen.
Natürlich unterstützen die J ungs
anfangs auch während des Spieles,
um die Bedienung zu automatisieren.
Es ist ohne externes llschorgan sehr
schwierig, den Spielbetrieb aufrecht-
zuerhalten, da sonst immer ein aktiver
Spieler die Aufgabe des Schreibers

übernehmen muss (..und der fehlt
dann auf dem SDielfeld).

Wir freuen uns über jeden
Interessenten oder jede Interessentin.
Viel le icht habt ihr  Lust und Zeit !
Senioren, Spielereltern, Pensionisten
oder Leute, die eine Stunde an einem
Soielerwochenende oDfern können.
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Wffi infurtriert

TRAMPOLINSPRINGEN

Erqebnisse vom 32. Kindenilettkampf des WAT-Briqittenau

Austragungsort: SporthalleBrigittenaü
Hopsagasse 5
1200 Wien

Austragungsdatum : Dienstag, 19. Dezember 2006 / 18.00 Uhr

LEISTUNGSKLASSE L/t+ - Mädchen :

PIaL:  Name:
1 Daniela KASTNER
2 Petra EDER
3 Denise BAUER
4 Anja-Lene MELCHERT

LEISTUNGSKLASSE L4+ - Buben ;

Plats:  Name:
'l Valentin MAZAL
2 cabdel PAWLOWSKY

LEISTUNGSKLASSE L3 - llädchen :

1 Miriam HERRNSTEIN
2 Janine PAULITSCH
3 Rebecca FILIPSKY
4 Judith LEHNER
5 Alexandra JANOVSKY

LEISTUNGSKLASSE L2 - Mädchen :

Platz: Name :
1 Janina GINTHÖR
2 Olivia WEISS
3= Mia HÖLL
3= Sophie MAUROVICH
5 Karin PFEIFER
6 Dorin NOVAK
7 Sophie NOVAK
8 Salma ELATTAR

LEISTUNGSKLASSE L2 - Buben :

PlaE: Name:
1 Matthias PFEIFER
2 Markus PESCHKE
3 Lukas PESCHKE

Jahrgang :

94

Janrgang :
94
95

97

Janrgang:
98
95
96

Jahrgang :
98
94
98
97

99
00
98

Jahrgang :
98
ot
98

WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau

WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau

WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau

WAT - croßjedlersdorf
WAT - Brigitienau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau

WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau
WAT - Brigittenau

Note :
31,'l Punkte
30,8
30,6
30,2

Note :
28,8 Punkte
27,1
26,4

Note :
34,5 Punkte

Note:
32,2 Punkte
30,0
29,8
29,4
24,6

Note:
30,8 PunKe
29,4
28,8
2A,A
27,7
26,7
26,2
25,8

In der Vorführgruppe starteten: Sarah Benold, Sabrina Frankovics, Yvonne Paulitsch, Mktoria Weiss, David
Weiß, Benny Wizani, Fabian Hatschka, Tobias Brenner, Tobias Blab, Stefan Negrey

Beate Heher
(Wettkampfleiterin)

Wien,2006-12-20
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Einlodung
zum

Gschnos des
WAT-Brigittenou

Somstog, t7 - Februor 2OO7
HdB Brigittenou, Raffqelgosse 11

Die Gruppe -Fortuno" wird für
musikolische Unterholtung sorgen.

Prämierung der Kostüme
ÄAitternochtseinIoge

Eintritt mit Plotzreservierung:
Erwochsene Euro 12,--
Jugendliche Euro 5,--

Einloss: 19.30 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr

Ende: 3.00 Uhr

Kortenvorverkouf und Plotzreservierung im Sekretoriot
des WAT-Brigiftenou unter Tel: 332 51 88

Ehrenschutz: BV Korl Locino
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